
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister Purwin, 

die GRÜNE FRAKTION bittet Sie, die folgende Anfrage in die Tagesordnung der kommenden Sitzung 
der Bezirksvertretung Wanne am 16.09.2025 aufzunehmen und mündlich beantworten zu lassen. 

SACHVERHALT: 

Im Bezirk Wanne wurde vereinzelt über mögliche Planungen zur Umgestaltung der Kreuzung 
Dorstener Straße / Wiedehopfstraße spekuliert. Im Raum steht unter anderem der mögliche Bau 
eines Kreisverkehrs. Vor diesem Hintergrund bitten wir die Verwaltung um eine Einschätzung der 
aktuellen Sachlage. 

Die betroffene Kreuzung liegt in unmittelbarer Nähe zum Resser Wald und damit in einem städte-
baulich sowie ökologisch sensiblen Bereich. Auch aus verkehrlicher Sicht ist die Kreuzung für viele 
Anwohnende sowie den Durchgangsverkehr von Bedeutung. Etwaige Planungen sollten daher früh-
zeitig transparent gemacht und sorgfältig bewertet werden. 

FRAGEN: 

1. Welche Stelle ist für die Planung und Ausgestaltung der Kreuzung Dorstener Straße / Wie-
dehopfstraße zuständig (z. B. Stadt Herne, Straßen.NRW, Landesbetrieb Bau und Verkehr 
NRW)? 

 
2. Liegen der Verwaltung Planungen oder Überlegungen zur Umgestaltung dieser Kreuzung 

vor? Falls ja: 
a. Welche konkreten Maßnahmen sind vorgesehen? 
b. Welchen verkehrlichen Nutzen erhofft sich die Verwaltung durch die angedachten 

Umbaumaßnahmen? 
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3. In welchem Umfang wären nach Einschätzung der Verwaltung Eingriffe in den angrenzen-
den Baumbestand – insbesondere im Bereich des Resser Waldes – erforderlich, falls eine 
Umgestaltung der Kreuzung erfolgen sollte?   

 
 
 
Für die Grüne Fraktion  
 
 
 
 
Jürgen Ortmann 
Bezirksverordneter Wanne 


